
 
 
 

Änderungsvereinbarung 
 

zum 
 

Vertrag nach § 73 c SGB V  
 

über die Durchführung einer Hautkrebsvorsorgeuntersuchung 
im Rahmen der vertragsärztlichen Versorgung 

 
vom 21.08.2006 

 
zwischen 

 
der Kassenärztlichen Vereinigung Westfalen-Lippe (KVWL) 

 

 

und der 

 

 

der Gmünder Ersatzkasse (GEK) 

im Benehmen mit dem Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek)  
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Die Vertragspartner vereinbaren, dass der zwischen der KVWL und dem Verband der 
Angestellten-Krankenkassen e. V./Arbeiter-Ersatzkassen-Verband e. V. – vertreten 
durch die Landesbereichsvertretung Westfalen-Lippe – abgeschlossene Vertrag nach 
§ 73 c SGB V über die Durchführung einer Hautkrebsvorsorgeuntersuchung im 
Rahmen der vertragsärztlichen Versorgung haben vom 21.08.2006 über den Stichtag 
31.12.2009 hinaus weiter Bestand hat.  
 
Folgende Modifizierungen werden gem. § 9 mit Wirkung zum 01.01.2010 vereinbart: 
 
Zu § 2 - Anspruchsberechtigter Personenkreis:  
 
Zu den anspruchsberechtigten Personen zählen die Versicherten der GEK ab dem 
Alter von 15 Jahren bis (einschließlich) zum Alter von 34 Jahren. 
 
Zu § 4 - Umfang des Leistungsanspruchs: 
 
(1) Der anspruchsberechtigte Personenkreis (§ 2) hat jedes zweite Jahr Anspruch 

auf eine Untersuchung durch einen zur Durchführung berechtigten Vertragsarzt (§ 
3); diese umfasst: 

 
a. die Anamnese, 
b. eine visuelle Ganzkörperinspektion der gesamten Haut einschließlich des 

behaarten Kopfes sowie aller Intertrigines und ggf. eine Auflichtmikroskopie, 
c. die erstmalige Hauttypbestimmung, 
d.  Befundmitteilung einschließlich diesbezüglicher Beratung, 
e.  die vollständige Dokumentation, 
f.  Beratung über weitergehende Maßnahmen. 
 

[...] 

 
Zu § 5 - Vergütung: 
 
Die GEK vergütet dem Vertragsarzt für die Durchführung der Leistungen nach § 4 
dieses Vertrages einen pauschalen Betrag in Höhe von 25,00 EUR (SNR 91051R). 
Daneben ist eine parallele privatärztliche Abrechnung für Leistungen nach § 4 dieser 
Vereinbarung ausgeschlossen. Die Vergütung erfolgt außerhalb der 
morbiditätsbedingten Gesamtvergütung. 
 

. . . 
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Im Übrigen gelten die Inhalte des Vertrages über die Durchführung einer die 
Durchführung einer Hautkrebsvorsorgeuntersuchung im Rahmen der vertragsärztlichen 
Versorgung vom 21.08.2006 fort. 
 

Dortmund, Schwäbisch Gmünd, den 22.12.2009 

 

Kassenärztliche Vereinigung Gmünder Ersatzkasse  
Westfalen-Lippe 
 
 
 
 
........................................... .......................................... 
Dr. Thamer Michael Hübner  
1. Vorsitzender der KVWL Abteilungsleiter Produktmanagement 
 (Leistungen und Verträge) 
 

 

 



Protokollnotiz  
 

zur Änderungsvereinbarung 
zum Vertrag nach § 73 c SGB V  

über die Durchführung einer Hautkrebsvorsorgeuntersuchung 
im Rahmen der vertragsärztlichen Versorgung 

vom 21.08.2006 
zwischen 

der Kassenärztlichen Vereinigung Westfalen-Lippe (KVWL) 
und der 

der BARMER GEK 
 
 

Die Vertragspartner sind sich darüber einig, dass für die Inanspruchnahme der 
Behandlungsmaßnahmen nach § 4 dieses Vertrages (Vorsorgeleistungen) die 
Zuzahlung nach § 28 Abs. 4 SGB V (Praxisgebühr) nicht erhoben wird.  

 

 

Dortmund, Düsseldorf, den 08.03.2010 

 

Kassenärztliche Vereinigung BARMER GEK  
Westfalen-Lippe 
 
 
 
 
........................................... .......................................... 
Dr. Thamer Bernd Rainer Kuß  
1. Vorsitzender der KVWL Landesgeschäftsführer NRW 


